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Seite 6

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

dieses Werk zum Stationenlernen „Frühe Hochkulturen“ soll Ihnen ein wenig Ihre 
alltägliche Arbeit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, 
die möglichst schüler- und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle 
ansprechen. Denn nur so kann das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder 
abgerufen werden. Die Reihenfolge der Stationen orientiert sich an der Chronologie 
der Weltgeschichte. Innerhalb der Stationen wurde die Reihenfolge in allen sieben 
Hochkulturen gleich gehalten. So können die Schüler die einzelnen Stationen in ihrem 
individuellen Arbeits- und Lerntempo bearbeiten  und sich einen einheitlichen Überblick 
über die frühzeitlichen Hochkulturen verschaffen. Durch den individuell ausfüllbaren 
Laufzettel wird bei dieser sehr differenzierten Arbeitsform stets der Überblick gewahrt. Die 
Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbstlernzeit oder als Ausgangspunkt 
für Gruppendiskussionen.

Das Heft ist in sieben Bereiche aufgeteilt:

• Das Reich der Sumerer

• Die Ägypter

• Hochkultur der Maya

• Die Indus oder Harappa-Kultur

• Das Reich der Olmeken

• Das Reich der Inkas

• Das Reich der Azteken

Stationen:

Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen flexiblen Einsatz 
zu gewährleisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bearbeiten 
möchte. Dies können beispielsweise lediglich Stationen aus einem Bereich sein, 
ebenso gut können jedoch Stationskarten aus allen Bereichen vermischt werden. Nach 
Belieben können Sie die Stationen auch nummerieren, um den Schülern die Zuordnung 
zu erleichtern. Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder Kleingruppenarbeit 
erarbeitet werden, je nach Vorliebe der Lehrperson bzw. der Klasse.

Einsatz der Materialien
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Seite 6 Seite 7

Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

 G = grundlegendes Niveau   

 !   M = mittleres Niveau             

   E = erweitertes Niveau

–  Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet 
    werden. 
–  Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen 
    als das grundlegende Niveau.
–  Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und 
    enthalten vertiefende oder weiterführende Inhalte. 

Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders kennzeichnen.

Lösungen:

Wer die Aufgaben der Schüler korrigiert, hängt zum einen von der Lerngruppe und 
zum anderen von den Vorlieben des unterrichtenden Lehrers ab. So kann dieser die 
Verbesserung der Schüleraufgaben selbst übernehmen, oder diese Aufgabe in die 
Verantwortung der Schüler übergeben. In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, die 
Karten einfach auszuschneiden und zu laminieren. Die passende Lösung befindet sich 
dann direkt auf der Rückseite der Aufgabe. Das fördert die einfache Selbstkontrolle. 
Alternativ können Sie die Seiten jedoch auch kopieren und die Lösungen, für die 
Schüler erkenntlich markiert, an einem anderen Ort positionieren.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien 
Ihr Kohl-Verlag und

Einsatz der MaterialienEinsatz der Materialien

Erweitertes NiveauSymbole:  ! Mittleres NiveauGrundlegendes Niveau

Schreibe in dein Heft/Ordner

Michael Müller & Barbara Mergen
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Seite 8

Name: ___________________________ Datum: ____________ 

Stationen-Laufzettel 
 
Grundaufgaben  
 
Station Stationsname erledigt  

üü  
korrigiert 

üü  
    

    

    

    

    

    

    

    

 
 
Expertenaufgaben   
 
Station Stationsname erledigt  

üü  
korrigiert 

üü  
    

    

    

    

    

    

    

    

 

! 

««  

Station Stationsname erledigt korrigiert

Station Stationsname erledigt korrigiert

Station Stationsname erledigt korrigiert

Grundlegendes Niveau





! Mittleres Niveau

Erweitertes Niveau
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Seite 8

Das Reich der Sumerer 
(ca. 4000 v. Chr. bis 2000 v. Chr.)

Das Reich der Sumerer 
(ca. 4000 v. Chr. bis 2000 v. Chr.)

Naturräumliche Gegebenheiten

Der Aufstieg des Reiches
an Euphrat und Tigris

Aufgabe 1: a)   Verbinde, was zusammengehört.
 b)   Schreibe den Text anschließend  
	 							richtig	in	dein	Heft/in	deinen	
      Ordner.

Aufgabe 2: Suche im Atlas die Karte zu Mesopo- 
 tamien und schreibe die angrenzenden  
 Länder, Gebirge und das angrenzende  
 Meer heraus.

Die Sumerer wanderten im Laufe des 4. Jahrtau-
sends v. Chr. in Mesopotamien ein und prägten so-
mit die mesopotamische Hochkultur entscheidend. 
Sie siedelten zunächst in kleinen Dörfern entlang 
des Flusses Euphrat. Daraus entstanden nach und 
nach große Städte wie Ur, Lagasch oder Uruk. Tem-
pelbauten, die sogenannten Zikkurate, erbauten sie 
in den großen Städten. Die Sumerer entwickelten 
außerdem eine Technik zur künstlichen Feldbewäs-
serung.
Da sich die Städte sehr schnell zu Regierungs- und 
Handelszentren entwickelten und der Mittelpunkt 
des religiösen Lebens in der Stadt lag, entschieden 
sich viele Menschen vom Land in die Stadt zu zie-
hen. Somit kam es zur Zeit der Sumerer schon zur 
„Landflucht“.

Aufgabe 1: Erkläre	den	Begriff	„Landflucht“	und	vergleiche	ihn	mit	der	heutigen	Zeit.	 
	 Welche	Folgen	kann	die	Landflucht	heutzutage	hervorrufen?	 
	 Schreibe	in	dein	Heft/Ordner.

Berühmte Zikkurat von Ur nach der Rekonstruktion.

Die Sumerer lebten um ca. 4000 v. Chr.1.

Mesopotamien bedeutet2.

Denn die Sumerer lebten an den beiden Flüssen3.

Das Gebiet der Sumerer umfasste die Städte4.

Im Gebiet der Sumerer waren große Teile des 
Landes sehr fruchtbar. Im Norden

5.

Heute finden wir in diesem Gebiet6.

fast nur noch Wüste.a)

Kisch, Nippur, Lagasch, Uruk und  
Ur in Vorderasien.

b)

gab es kühle Bergregionen und  
im Südosten war Sumpfland.

c)

Euphrat und Tigris in Meeresnähe.d)

„Zweistromland“ oder  
„Das Land zwischen den Flüssen“.

e)

in Mesopotamien, dem heutigen Irak.f)
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Das Reich der Sumerer 
(ca. 4000 v. Chr. bis 2000 v. Chr.)

Das Reich der Sumerer 
(ca. 4000 v. Chr. bis 2000 v. Chr.)

Naturräumliche Gegebenheiten

Der Aufstieg des Reiches an 
Euphrat und Tigris Lösungen

Lösungen

Aufgabe 1: a)   1. – f);   2. – e);   3. – d);   4. – b);   5. – c);   6. – a)   

 b)   Die Sumerer lebten um ca. 4000 v. Chr. in Mesopotamien, dem heutigen Irak.
        Mesopotamien bedeutet „Zweistromland“ oder „Das Land zwischen den Flüssen“.
        Denn die Sumerer lebten an den beiden Flüssen Euphrat und Tigris in Meeresnähe.
         Das Gebiet der Sumerer umfasste die Städte Kisch, Nippur, Lagasch, Uruk und Ur in 

Vorderasien.
         Im Gebiet der Sumerer waren große Teile des Landes sehr fruchtbar. Im Norden gab 

es kühle Bergregionen und im Südosten war Sumpfland.
        Heute finden wir in diesem Gebiet fast nur noch Wüste.

Aufgabe 2: Das Gebiet Mesopotamiens wird von der Türkei, Syrien, Jordanien, Saudiarabien,  
 Kuwait und Iran umgrenzt. Das im Osten angrenzende Gebirge ist das Zagros-Gebirge.  
 Der Persische Golf ist das im Süden angrenzende Meer.

Aufgabe 1: Landflucht: Die Städte entwickelten sich zu Regierungs-  
 und Handelszentren. Auch der Mittelpunkt des religi- 
 ösen Lebens lag in den Städten. Diese Gründe waren  
 für die Menschen ausschlaggebend vom Land in die  
 Stadt zu ziehen. Sie versprachen sich ein besseres Le- 
 ben und Möglichkeiten, mehr zu verdienen, um ihre  
 Familien zu ernähren.
 Auch heutzutage ziehen junge Menschen vom Land   
 weg in die Städte, sodass die ältere Bevölkerung  
 zurückbleibt. 

Folgen der Landflucht:
•   In den Dörfern leben nur noch ältere Menschen. 
•   Häuser bleiben leer und verfallen. 
•   Es findet kein Austausch zwischen den Generationen statt. 
•   Die älteren Menschen sind auf sich alleine gestellt.
•   Geschäfte müssen schließen, da ältere Menschen nicht mehr entscheidend zum Umsatz beitragen.
•   Einschränkungen in der ländlichen Infrastruktur
•   ...
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